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Aus der Redaktion…. 

Es ist wieder Frühling. Somit wird es wieder Zeit für eine Ausgabe des fortepiano. 

Nun halten Sie es in der Hand. 

Gerne schauen wir darin zurück auf den unterhaltsamen Krimi-Konzertabend 

im letzten November. Auch zurückgeschaut wird auf das kalte aber besinnli-

che kleine Adventskonzert vor der Rüebmatthalle. 

Wie der Präsident auf seiner Seite bekannt geben wird, konnten wir ein junges 

Vereinsmitglied für den Vorstand gewinnen. Das ist Grund genug für uns,  

Philipp Gisin unserer geneigten Leserschaft näher vorzustellen. 

In diesem Jahr unternehmen wir wieder einen Versuch, unser Jahreskonzert in 

den Frühling zu verschieben. Im fortepiano möchten wir Sie «gluschtig» ma-

chen auf dieses Konzert. Besonders attraktiv wird es durch die Teilnahme un-

serer befreundeten Trachtenkapelle Altenschwand. 

Nun wünsche ich Ihnen einmal mehr viel Vergnügen bei der Lektüre des  

fortepiano. 

 

Die Musik drückt das aus, was nicht gesagt wer-

den kann und worüber zu schweigen unmöglich 

ist. 

Victor Hugo, französischer Schriftsteller 

 

Hanspeter Thommen 

Redaktor 

fortepiano@mvhoelstein.ch 

mailto:fortepiano@mvhoelstein.ch


Die Seite des Präsidenten 

Geschätzte Musikfreunde 

Am Freitag, 27. Januar 2023 fand unsere 136. 

Generalversammlung im Restaurant Reblaube in 

Lampenberg statt. Wie gewohnt wurde mit 

verschiedenen Jahresberichten Rückschau gehalten 

und das letzte Vereinsjahr abgerechnet.  

Im Vorstand hat Peter Eglin seinen Rücktritt erklärt. Er hat 

in den letzten Jahren sehr gewissenhaft unsere 

Sekretariatsarbeit erledigt. Dafür gebührt Peter 

nochmals ein herzlicher Dank! Als Ersatz in den Vorstand 

wurde Philipp Gisin gewählt. Vielen Dank für deine 

Bereitschaft im Vorstand mitzuarbeiten. In der 

Musikkommission hat Florian Wahl nach 10-jähriger 

Tätigkeit seinen Rücktritt erklärt. Herzlichen Dank 

nochmals für deine langjährige Mitarbeit. 

Aus diversen Gründen mussten wir leider von vier 

Austritten aus dem Verein Kenntnis nehmen: Paul Schäublin, Franziska Schweizer, Silvan Maurer 

und Peter Eglin. Wir wünschen euch alles Gute und würden uns freuen, wenn ihr uns weiterhin 

als Helfer und Zuhörer unterstützt.  

Erfreulicherweise konnten wir an der Generalversammlung auch eine Ehrung vornehmen. Wir 

durften Alexander Häring für 35 Jahre Aktivmitgliedschaft gratulieren. Er wird am Musiktag in 

Sissach zum Eidgenössischen Veteran ernannt.   

Grosse Sorge bereitet uns die sinkende Mitgliederzahl. Leider ist es in der heutigen Zeit schwer, 

Neumitglieder zu gewinnen und den Nachwuchs für die Blasmusik zu begeistern. Dieses 

Problem kennen leider auch andere Musikvereine. Um dem Problem entgegen zu wirken, 

organisieren die Blasmusikvereine der beiden Frenkentäler zusammen eine «Bläserklasse für 

Erwachsene». Im April startet nun die erste Bläserklasse. Der Musikverein Hölstein hilft hier 

organisatorisch und musikalisch aktiv mit. Selbstverständlich versuchen wir auch selbst weiterhin 

jüngere und ältere Musikerinnen und Musiker für den Musikverein Hölstein zu gewinnen. 

Vielleicht könnt auch Ihr, liebe Passiv- und Ehrenmitglieder, für unseren Verein Werbung 

machen. 

Momentan proben wir für unser Jahreskonzert am Samstag, 06. Mai 2023. Es freut uns 

besonders, dass wir dieses Konzert zusammen mit unseren Freunden aus dem südlichen 

Schwarzwald, der Trachtenkappelle Altenschwand bestreiten dürfen. Denn genau vor 60 

Jahren war der Musikverein Hölstein zum ersten Mal nach Altenschwand gereist, und damals 

nahm die lange Freundschaft ihren Anfang. 

Von unseren weiteren Aktivitäten möchte ich die musikalische Umrahmung der Einweihung der 

Waldenburgerbahn am Samstag, 13. Mai 2023 in Hölstein sowie die Teilnahme am kantonalen 

Musiktag am Sonntag, 11. Juni 2023 in Sissach erwähnen. Wir haben uns am Musiktag für den 

Wettbewerb «Stundenchor» angemeldet. Neben einem Marsch und dem Selbstwahlstück 

müssen wir vor der Jury auch ein Musikstück aufführen, das wir vor dem Wettbewerb erhalten 

und im Einspiellokal nur eine Stunde Zeit haben zum Einstudieren. Gerne stellen wir uns dieser 

besonderen Herausforderung.  

Weitere Details erfahren Sie auf den folgenden Seiten und auch laufend auf unserer 

Homepage www.mvhoelstein.ch. 

Mit musikalischen Grüssen 

Florian Haas, Präsident 

http://www.mvhoelstein.ch/


Der Mörder ist immer….. 

Das Jahreskonzert des Musikvereins Hölstein bot an seinem Jahreskonzert 2022 

einen unterhaltsamen Krimi. 

Bevor das Publikum 

vom Musikverein 

Hölstein mit seinem 

Krimi und seiner 

Musik in den Bann 

gezogen wurde, 

durften die Jungen 

ihr Können zeigen. 

Den Anfang 

machte die Begin-

ners Band Walden-

burgertal unter der 

Leitung von 

Andrew Ham-

mersley. Dieser 

musste dabei auch 

als Musikant ein-

springen, da seine Gruppe krankheitsbedingt etwas dezimiert war. Die gespielten 

Stücke reichten von Calypso über ABBA bis zum Cornfield Rock, also eine bunte 

Mischung. Yosvany Quintero spielte freiwillig bei seinem Holzbläser-Ensemble mit. 

Die beiden Stücke «Quantamera» und «Cantaloupe Island» überzeugten voll und 

ganz. 

Der Musikverein Hölstein eröffnete sein Konzert mit dem «Marche des Parachutis-

tes Belges». Doch kaum ver-

ebbte der anschliessende Ap-

plaus, brach der Paukist mit ei-

nem Röcheln über seinem In-

strument zusammen. Der Diri-

gent Frank Amrein versuchte 

rasch, die Situation zu beruhi-

gen, indem er den Verein dazu 

brachte, «Crime Time», ein 

Medley aus verschiedenen Kri-

mimelodien, zu spielen. Zum 

Glück war nach dem Medley 

der Kriminalinspektor Urs Schel-

len (Werner Schäublin) zur 

Stelle. Mit Unterstützung seiner 

Assistentin Jenny nahm der die 

Ermittlungen auf. Leider musste 

er den Tod des Opfers 



feststellen. Es wurde vergiftet. Schellen hatte auch gleich einen Verdacht. Doch 

der Verdächtige Cornettist Oliver Schäublin hatte ein Alibi und 

setzte sich dafür anschliessend als Solist bei «Mademoiselle 

chante le Blues» in Szene. Auch der danach verdächtigte Diri-

gent hatte ein Alibi. Zur Tatzeit hatte sich dieser nämlich mit sei-

ner Partnerin gerade den Film «Skyfall» angeschaut. Zum Beweis 

spielte der Verein das Stück. 

Bei Spielfilmen im Fernsehen kommt es jeweils zu Werbeunter-

brüchen. Der Unterbruch beim Konzert der Hölsteiner war je-

doch von erfreulicher Art. Heinz Gysin wurde vom Vete-

ranenobmann des Musikverbands beider Basel, Bernhard Zollin-

ger, für fünfzig Jahre Mitgliedschaft geehrt. Für sogar sechzig 

Jahre wurde Ernst Haas mit der Medaille des internationalen Mu-

sikverbandes CISM ausgezeichnet. Diese Ehrung hätte an die-

sem Abend auch Alfred Grossmann in Empfang nehmen sollen. 

Doch leider musste er aus Krankheitsgründen fehlen. 

Nach dem Unterbruch ging es mit dem konzertanten Stück «Discovery Fantasy» 

weiter. Verschiedene Verdächtige wurden befragt, jedoch ohne nennenswerten 

Erfolg. Das kam dem Inspektor spanisch vor. Passend dazu spielten die Posaunen 

das Solostück «Blades of Toledo». Der nächste Verdächtige war der Kassier. Doch 

auch er kam dank Alibi davon. Dafür spielte der Verein «Money, Money, Money» 

von ABBA.  

  



Dies alles setzte Schellen sehr zu. Er musste sich 

eine Pause gönnen. Als Schlaflied spielte der 

Saxofonist Hanspeter Thommen als Solist das 

Stück «Lullaby Of Birdland». Erst nach dem offi-

ziellen Schlussstück des Programms, «80er 

Kult(Tour)», kamen die beiden Ermittler dem 

Mörder auf die Spur und stellten ihn. Es war ei-

ner der Posaunisten. Dieser hatte darunter ge-

litten, dass der Ermordete als Wegmacher je-

weils im Winter immer allen Schnee genau vor 

seiner Hauszufahrt deponiert hatte. 

Zur Strafe musste der Posaunist bei der ersten 

Zugabe «Shape Of You» den Platz des Schlag-

zeugers einnehmen. Bei dieser Zugabe wurde 

der Verein zusätzlich verstärkt durch die Bläser-

klasse von Yosvany Quintero. Den endgültigen 

Abschluss bildete, fast schon selbstverständ-

lich, der Baselbieter Marsch. 

Mit diesem musikalischen Krimi verabschie-

dete sich das beliebte Moderatorenpaar 

Jenny Thommen und Werner Schäublin von 

seinem Publikum. Herzlichen Dank den Beiden 

für die vielen sehr unterhaltsamen Moderatio-

nen. 

Übrigens: Werni liess sich «überschnuuren» 

doch noch etwas weiterzumachen. Super! 

 

 

 

 

 



 
 
Am 22. April startet ein von den Musikvereinen beider Frenkentäler organisier-

ter Erwachsenen-Bläserkurs. Er findet jeweils am Samstagvormittag im Pro-

benlokal des Musikvereins Bubendorf statt. 

Unter professioneller Leitung können Erwachsene, auch «ältere Semester», 

sich den bisher geheimen Wunsch erfüllen und erste Schritte auf einem Mu-

sikinstrument wagen. Willkommen sind auch WiedereinsteigerInnen, welche 

vielleicht vor einigen Jahren ihr Instrument in die Ecke gestellt haben. 

Obwohl die Anmeldefrist abgelaufen ist, dürfen sich «Spätberufene» gerne 

noch bei uns melden. 

  



Besinnliche Einstimmung in die Weihnacht 

Der Musikverein Hölstein umrahmte musikalisch die Öffnung «seines» Adventstür-

chens. 

Mittlerweile ist es schon fast 

Tradition, dass auch der Mu-

sikverein Hölstein sich an der 

Adventsfenster-Aktion betei-

ligt. Wie immer gestaltete Bri-

gitte Maurer das Adventstür-

chen des Musikvereins. Herzli-

chen Dank, Brigitte! 

Es versteht sich von selbst, 

dass der Musikverein die Öff-

nung dieses Adventsfensters 

musikalisch umrahmt. 

Am bitterkalten und leicht 

verschneiten Abend des 18. 

Dezember besammelten sich die Musikantinnen und Musikanten des MVH vor der 

Rüebmatthalle. Als Versuch startete der Musikverein Hölstein vorgängig einen 

Aufruf an die Bevölkerung, mit irgendwelchen Instrumenten mitzuspielen. Dafür 

wurden eigens die Noten der Weihnachtslieder für alle möglichen Instrumente 

umgeschrieben. 

Es war schön, dass sich doch ein paar Musikfreunde für ein Mitmachen entschie-

den.  



Auch schon Tradition ist, dass Werner Schäublin mit seiner Familie einen Tisch voll 

Glühwein, Punsch und Weihnachtssüssigkeiten anbot. Herzlichen Dank an Werni 

und die Familie Schäublin. 

 

 
 

  



Wer steckt hinter dem Musikverein Hölstein? 
 

Name: Philipp Gisin 

Geburtsdatum:  22.01.2001 

Wohnort:  Hölstein 

Instrument: Posaune 

Beruf:  Student (Informatik) 

Hobbies:  Posaune und Fussball 

Lieblingsessen: Pizza à la Mama 

 

Wie sieht Dein musikalischer Werdegang aus? 

Als ich etwa sieben Jahre alt war, besuchte ich mit meiner Mutter die öffentli-

che Instrumentenpräsentation der Musikschule Beider Frenkentäler. Ich bin mit 

dem Ziel, Cornet zu spielen, an diesen Anlass gegangen. Kurz nachdem ich ein 

 



bisschen das Schlagzeug ausprobiert hatte, wurde mir auch schon eine Po-

saune in die Hand gedrückt. Ich freundete mich sofort mit dem Instrument an. 

Ab diesem Zeitpunkt wusste ich, ich will Posaune spielen. Für viele Jahre ging ich 

in die Posaunenstunde, spielte zuerst in der Beginnersband, danach in der Ju-

gendband Waldenburgertal. Mit 16 Jahren kam ich dann zum Musikverein Höl-

stein und spiele dort nun seit sechs Jahren Posaune.  

 

Wie würdest du dich selber charakterisieren? 

Ich bin eine aktive, humorvolle Person, die immer einen Spruch auf Lager hat.  

 

Was bedeutet Dir Musik generell? 

Musik ist für mich sehr wichtig. Abgesehen vom selbst Musik machen, höre ich 

mir auch privat viel Musik an. Ob zum Pushen oder Herunterkommen, das Hören 

von Musik ist immer ein bisschen Therapie. 

 

Welche Musik hörst du persönlich gern? 

Mein Musikgeschmack ist sehr breit gefächert. Am liebsten höre ich aber Hip-

Hop. 

 

Seit wann bist du beim Musikverein Hölstein und wie bist du zum MVH gekom-

men? 

Seit 2016. Nach einem Konzert der Jugendband wurde ich darauf aufmerksam 

gemacht und habe kurz darauf eine Probe besucht. Ab diesem Moment war 

ich schon voll dabei. 

 

Was gefällt dir an diesem Verein? 

Meine Mitmusikantinnen und Mitmusikanten sind sehr engagiert und wenden 

viel Zeit auf, um das Beste aus dem MVH herauszuholen. Ausserdem macht die 

bunte Durchmischung der verschiedenen Charaktere den Verein einzigartig. 

 

Was möchtest du in diesem Verein bewirken? 

Ich möchte einerseits musikalisch dazu beitragen, dass wir uns stetig verbessern 

können. Ausserdem will ich als Vorstandsmitglied versuchen, die Dynamik im 

Verein am Leben zu erhalten. 

 

Was möchtest du mit diesem Verein noch erleben? 

Ich hoffe, dass die Mitgliederanzahl im Verein wieder zunimmt und wir uns auch 

an Musikwettbewerben in höheren Klassen messen können. 

 

Philipp, ich danke dir für das Interview und besonders für dein Engagement für 

den Musikverein Hölstein. Ich wünsche dir auch weiter viel Spass und Erfüllung 

dabei. 
 

(Interview durchgeführt durch Hanspeter Thommen) 



Frühlingskonzert mit lieben Freunden 

Mitten im Frühling, am 6. Mai, lädt der Musikverein zu seinem Jahreskonzert ein. 

Zu Gast ist die seit Jahrzehnten mit dem MVH befreundete Trachtenkapelle Alten-

schwand. 

Knapp vor dem «Corona-Unterbruch» entschied sich der Musikverein Hölstein, 

sein Jahreskonzert vom November in den Frühling zu verschieben. In diesem Jahr 

findet das Konzert am 6. Mai in der Rüebmatthalle statt. Konzertbeginn ist um 

19.30 Uhr. 

Nachdem es im Sommer letzten Jahres nicht geklappt hat, kommt nun endlich 

die seit Jahrzehnten mit dem Musikverein Hölstein befreundete Trachtenkapelle 

Altenschwand zu Besuch. 

 

Seit 1962, also seit über 60 Jahren, besteht die Freundschaft zwischen diesen bei-

den Vereinen. Der erste Auftritt des Musikvereins Hölstein in Altenschwand fand 

anlässlich der Jubiläumsfeierlichkeiten der Trachtenkapelle 1963 statt. Seitdem 

kam es immer wieder zu gegenseitigen Besuchen. 

 

  



Und in diesem Jahr ist es wieder einmal soweit. Die Trachtenkapelle Alten-

schwand eröffnet unter der Leitung von Herbert Gramsch das Konzert. Das Publi-

kum darf einen bunten Querschnitt aus dem Repertoir dieses vielseitigen Orches-

ters geniessen. Zu hören werden Stücke sein von der Polka «Ehrenwert» bis zu 

Highlights aus dem Trickfilm «Frozen». 

Auch der Musikverein 

Hölstein bietet in seinem 

Konzertteil unter der Lei-

tung von Frank Amrein 

eine breite Frühlingspa-

lette an Stücken an. Un-

sere beiden Flötistinnen 

Esther Reber und Jenny 

Thommen lassen bei 

«Celtic Flutes» die Klap-

pen ihrer Instrumente 

glühen. 

 

 

 

Glühend sind auch die Vulkane der Insel Lanz-

arote, welche der deutsche Komponist Markus 

Götz in seinem Stück «Montañas del fuego» be-

schreibt. Dieses Stück spielt der Musikverein Höl-

stein übrigens auch als Selbstwahlstück am kan-

tonalen Musiktag in Sissach.  

Nostalgische Gefühle kommen auf beim Klassi-

ker «The Typewriter» von Leroy Anderson. Für 

dieses Stück kramte der Schlagzeuger Dario 

Ruff im Estrich eine alte Schreibmaschine her-

vor. 

Nach der Nostalgie wird es rockig. Erst fegt ein 

«Deep Purple-Medley» durch den Saal. Danach 

heissen uns Guns’n’Roses «Welcome To The 

Jungle». 

Nach dem Programm des MVH spielen selbst-

verständlich die beiden befreundeten Vereine 

auch zusammen.  

Lassen Sie sich also mit dem Musikverein Hölstein und mit der Trachtenkapelle in 

den Frühling entführen. Türöffnung ist um 18.00 Uhr, also gerade rechtzeitig für ein 

feines Znacht in der Rüebmatthalle. 

  



 
  



Was in nächster Zeit bei uns so läuft…. 

6. Mai 2023 Jahreskonzert in der Rüebmatthalle, als Gast die   

Trachtenkapelle Altenschwand (D) 

13. Mai 2023 Einweihung Zugsformation «Hölstein» der Waldenbur-

gerbahn 

13. Mai 2023 Ständeli am Maimarkt 

18. Mai 2023 Banntag (musikalische Eröffnung) 

11. Juni 2023 Kantonaler Musiktag in Sissach (Teilnahme) 

27. Juni 2023 Sommer-Schlusshock 

17. September 2023 Vereinsausflug 

26. November 2023 Vor-Adventskonzert (17.00) in der Rüebmatthalle 

1. Dezember 2023 Einweihung Adventshaus 

17. Dezember 2023 Eröffnung Adventsfenster des MVH 

2. Januar 2024 Neujahrs-Hock 

26. Januar 2024 Generalversammlung 

23. März 2024 Jubilarenanlass der Gemeinde (Auftritt) 

20. April 2024 Jahreskonzert in der Rüebmatthalle 

 

 

www.mvhoelstein.ch 
 

 

 

  



HERZLICHEN DANK ALLEN SPENDERN UND GÖNNERN! 

Grossmann Alfred, Hölstein Merlo Jean-Pierre, Hölstein 

Haas Ernst, Lampenberg Regenass Oswald, Hölstein 

Häner Alfred, Hölstein Schmutz Thomas, Hölstein 

Häner Bruno, Hölstein Schneider F. + R., Hölstein 

Jeger L. + R., Lampenberg Weisshaupt Albert, Hölstein 

  

 Spender + Gönner 01.10.2022– 23.03.2023 

 

 

Unterstützen kann man den Musikverein Hölstein noch 

bis zum 24. April beim Einkauf in der Migros. Pro 20 

Franken Einkauf gibt es einen Vereinsbon. 

 
Bitte löst ihn ein zu Gunsten des Musikvereins Hölstein. 

HERZLICHEN DANK! 
 

 

 
 


